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Die Steuervorlagen
Dem Reichstage find endlich die Steuervorlagen zugegangen

deren Erträge beſtimmt ſind die Koſten der Militärvorlage zu
decken Von vorn herein fällt in die Augen daß die Vorlagen
nicht einmal ausreichen um dieſen Zweck zu erfüllen Denn
während nach der Militärvorlage die Koſten auf jährlich
64 Millionen Mark ſich belaufen und zwar an dauernden
Ausgaben und dazu die einmaligen Ausgaben mit 66,8 Millionen
treten deren Verzinſung wiederum über 2 Millionen in An
ſpruch nimmt das dauernde Bedürfniß alſo auf mindeſtens
66 Millionen jährlich zu beziffern iſt ſollen die Steuervorlagen
die Einnahmen nur um 58 Millionen Mark ſteigern Allein
wenn man weiß daß außer den in der Militärvorlage
bereits genannten Ausgaben wenigſtens noch 100 Millionen
Mark nöthig ſein werden um die neue Organiſation ein
ſchließlich der Kaſernirung der neuen Truppen durchzuführen
ſo wird man das Bedürfniß alsbald auf weit über ſiebzig
Millionen Mark insgeſammt jährlich feſtſtellen können Dem
gemäß bleiben die Steuervorlagen hinter dem Bedürfniß um
mindeſtens zwölf Millionen Mark jährlich zurück Es müßte
alſo angenommen werden daß um dieſe zwölf Millionen Mark
die Matrikularbeiträge e werden ſollen was
wiederum gegen die Bedingung verſtößt die Herr Miquel im
preußiſchen Staatsminiſterium ſtellte nämlich daß die Koſten
der Militärvorlage ausſchließlich im Reiche aufgebracht werden
müſſenMein der Staatsſekretär des Reichsſchatzamtes geht in ſeinen

Berechnungen mit einer Kühnheit vor die ſich mit den That
ſachen ſchwer in Einklang bringen läßt Als Herr Camp
hauſen noch Finanzminiſter war und die Verdoppelung der
Brauſteuer beantragt wurde erkärte er daß die Verdoppelung
der Steuer nicht auch eine Verdoppelung ihrer Erträge be
deute ſondern daß man zufrieden ſein könne wenn der Ertrag
um die Hälfte ſteige Dieſer Anſicht huldigt Herr von
Maltzahn ganz und gar nicht Er blickt roſig und hoffnungs
freudig in die Zukunft Die Brauſteuer hat bisher 30,322 150 M
gebracht jetzt da ſie verdoppelt werden ſoll wobei allerdings
die Verwaltungskoſten eine Herabſetzung erfahren ſoll ihr
Ertrag nicht nur um die gleiche Summe ſondern ſogar um
32151,800 M einſchließlich der Matrikularbeiträge der
Südſtagken ſteigen Das iſt eine anſehnliche Summe
Und wer ſoll dieſe Summe aufbringen Eine beſtimmte
Antwort erhält man in der Begründung der Vorlage nicht
Sichtlich befindet ſich die Reichsregierung da in einer pein
lichen Berlegenheit Sie möchte nicht gern zugeben daß die
Brauereien die Steuer tragen ſollen Denn daß ein einzelnes
Gewerbe den Löwenantheil an den Laſten der Militärvorlage
auf ſich nehme erſcheint dem Beobachter als
ne ſo große Ungerechtigkeit daß man ſie nicht füg
lich einräumen mag Anderſeits iſt es auch un
bequem zu erklären daß die geduldigen Deutſchen ruhig ihr
Bier in der Kneipe theurer bezahlen mögen als bisher Denn
auch in dem Entwurfe heißt es daß das Bier nicht nur ein
Gennßmittel ſondern auch ein Nahrungsmittel ſei Folglich
hilft man ſich mit der ſchönen Wendung daß die Stellung
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Bier in der Oekonomie des Volkes einnimmt
die beabſichtigte Erhöhung der Brauſteuer keine Beeinträchtigung
erfahren werde eine Vertheuerung des Bieres im Ausſchauk
dürfte in der Folge wohl nicht eintreten Es ſei unwahr
ſcheinlich daß der Verſuch die Ansſchankpreiſt zu erhöhen
mit Erfolg unternommen werden ſollte Das iſt recht ſchön
n Aber wenn weder die Brauer noch die Trinker die
Millionen aufbringen ſollen woher kommen ſie dann Etwa
ans der vierten Dimenſion Nein da bleibt dann der Re
gierung nichts übyig als halb und halb zu bekennen daß
die Wirthe die Bürde auf ſich nehmen müſſen Das
iſt für die Wirthe nicht gerade eine erfreuliche Ausſicht zumal
in Preußen noch die Steuerſchrgube beſonders angezogen
werden ſoll indem die Betriebsſteiter eine Erhöhung erfahren
Wune zauch die Bierſteuer in den Gemeinden nach den

iſſchen des Herrn Miquel entwickelt werden ſoll Indeſſenwie ian auch über den Kampf ums Daſein ver durch dieſe
Vorlage über das ganze Braugewerbe und über alle Schank
wirthe heraufbeſchworen wird denken möge ſo viel wird

zweifellos ſein daß die Erhöhung der Brauſteuer nicht den
finanziellen Ertrag häben wird den der Staatsſekretär des
Rei chatzamtes ansrechnet Zahlreiche Brauereien werden

i Gründe gehen zahlreiche Wirthe werden ihre Zahlungen
einſtellen wenn eininal das Vier theurer wird dann wird
auch der Konſumm eine Abnahme erfahren Wenn es hoch
kommt ſo wird die Verdop ng der Brauſteuer einen Mehr
ertrag von fünfzehn Millionen en e

Weit leichter als durch die Erhö n ne könnte
e Reichsregierung vierzig V onen Mark gewinnen indemdie n abe für die 2 r wen brenner einzieht

Auf Reichskoſten e die B e das Privilegium den

rbro teuer in den Verk e ges Das iſt einer inzielle Tragweite ſich auf vierzig Millionenet berechnet An dieſen Zuwendungen nehmen in weſent
en n e m t heil denn alle übrigen kleinen
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Bundesrath war wenigſtens ein Viertel von der Liebesgabe
weggenommen worden Die Brenner ſollten das Dre
nicht mehr zwanzig Mark ſondern nur fünfzehn Mark
unter dem höhern Steuerſatze in den Verkehr bringen dürfen
Aber wenn einſt Cobden erklärte man brauche nur das
Geſetzbuch ganz wie es iſt in den Mond zu ſchicken und jeder
Mondbewohner werde auf den erſten Blick erkennen daß es
das Werk einer grundbeſitzenden Ariſtokratie ſei ſo kann heute
nachgerade jedes Kind erkennen daß unſere Geſetzgebung unter
dem maßgebenden Einfluſſe der Branntweinbrenner ſteht
Herr von Frege verlangte im Reichstage daß der Steuer
unterſchied beibehalten und eher die Konſumſteuer für den un
kontingentirten Branntwein auf fünfundſiebenzig Mark erhöht
werde wobei dann nur die Trinker nicht aber die Brenner
belaſtet werden und der Bundesrath hat ſich ſofort vor den
Agrariern verbeügt und dieſen Vorſchlag angenommen und die
121 Millionen die Herr von Maltzahn als Ergebniß der
Branntweinſteuer Novelle herausrechnet werden aus dem Ge
tränk des armen Mannes gezogen das Herr von Frege im
Anfang ſeiuer Rede freundlich zu ſchützen vorgab während er
dann zugeſtand daß es ihm nur um die Begünſtigung für die
Brennereien zu thun ſei

Die dritte Stelle in dem Steuerplane des Herrn von
Maltzahn nimmt die Börſenſteuer ein Vorwiegend
mechaniſch und kalkulatoriſch werden auch hier die Sätze ver
ändert und der Schatzſekretär rechnet ſo ungefähr eine Ver
doppelung der bisherigen Erträgniſſe aus Daß auch dieſe
Rechnung verfehlt iſt leuchtet ohne weiteres ein wenn man
die Zahlen die in der Begründung der Vorlage angeführt
werden mit den jüngſt veröffentlichten Ergebniſſen der Vörſen
ſteuer für das laufende Jahr vergleicht Die Steuer iſt ſchon
im vorigen Jahre gegen 1890 außerordentlich zurückgegangen
ſie zeigt in dieſem laufenden Jahre einen weitern beträchtlichen
Ausfall und dennoch veranſchlagt der Etat ihr Ergebniß für
das kommende Jahr auf mehrere Millionen höher Wenn in
Zeiten wirthſchaftlichen Aufſchwunges und glänzenden Börſen
geſchäftes eine Verdoppelung der Steuerfätze vorgeſchlagen
würde ſo ließe ſich darüber nicht viel rechten Aber heute
wo das ganze Geſchäft namentlich auch an der Börſe kläg
lich darniederliegt da kann die Verdoppelung der Steuerſätze
nur die Wirkung haben den Verkehr noch weiter einzuſchränken
und gerade ſpekulative Käufe und Verkäufe entweder völlig zu
hindern oder von den deutſchen Börſen nach dem Auslande zu
treiben Und ſo kann es kommen daß die Verdoppelung der
Börſenſteuer nicht nur nicht eine Verdoppelnng ſondern
geradezu eine Verminderung ihres heutigen oder durchſchnitt
lichen Ertrages zur Folge hätte

Jedenfalls ſind die Steuervorlagen nicht genügend um für
die finanziellen Folgen der Militärvorlage Vorſorge zu treffen
Dagegen müßte die Annahme dieſer Steuervorlagen von
ſchwerem Nachtheil für das ohnehin hart bedrängte Wirth
ſchaftsleben des deutſchen Volkes werden

Deutſches Reich
Berlin 7 Dez Geſtern abend 11 Uhr kehrten der Kaiſer

und die Kaiſerin nach Schluß der Feſtvorſtellung im Opern
hauſe zur Feier des 150jährigen Beſtehens deſſelben gemein
ſchaftlich nach dem Neuen Palgis zurück Heute vormittag
einpfingen der Kaiſer und die Kaiſerin den Beſuch des Prinzen
Heinrich und des Herzogs Friedrich Ferdinand von Schleswig
Holſtein Sonderburg Glücksburg Der Kaiſer arbeitete dann noch
einige Zeit mit dem Chef des Civilkabinets Um 11 Uhr vor
mittägs traten wie ſchon telegraphiſch gemeldet die Majeſtäten
nlit großem Gefolge von der Wildparkſtation aus mit Sonderzug
ihre Reiſe nach Hannover an Zur Veräabſchiedung waren auf
dem Bahnhofe Prinz Heinrich ſowie Prinz Friedrich Ferdinand
d Um 3 Uhr trafen die Majeſtäten auf dem mit
Guirlanden und Fahnen prächtig geſchmückten Bahnhofe in
Hannover ein wo nur der Pölizeipräſident v Brandt erſchienen
war Einen Empfaug hatten die Majeſtäten verbeten Vor dem

trotz des ſchlechten Wetters ein äußerſt zahlreiches Publikum
verſammelt welches den Kaiſer und die Kaiſerin auf der Fahrt
zum Schlöſſe mit e und Hurrährufen begrüßte Der
Kaiſer und die Kaiſerin ſiedeln am 31 d vom Neuen Palais nach
Berlin zu dauerndem Aufenthaltzüber um hier den Neujahrs
empfang abzuhalten Die Kaiſerin Friedrich begab ſich
geſtern nachmittag nach Potsdam dort verweilte J M zunächſt
einige Zeit in Mauſolenm in der Friedenskirche und beſuchte
dann den Wohlthätigkeitsbazar Um 5 Uhr kehrte ſie nach
Berlin zurück Prinz Heinrich und H
Ferdinand von Schleswig Hoölſtein Sonderburg
Glücksburg die in Päretz Jagden abgehalten hatten kamen
heute früh von dort zu Wagen nach dem Neuen Palais Prin
Heinrich kam Hente mit dem 11 Uhr Zuge nach Berlin ſtattete
ſeiner Mutter eiten Beſuch ab und kehrte am e r nach
Kiel zurück Herzog Ferdinand verabſchiedete ſich bei der Ankunft
in Potsdam vom Heinrich und begab ſich zum Beſuch
ſeines Bruders des Prinzen Albert von Schleswig Holſtein
Sonderburg Glücksburg nach Potsdam Prinz Friedrich
Karl von Heſſen der Bräutigam der Priuzeſſin
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Hohen zollern einer Einladung des Kaiſe
nach Springe S

unfähig heute wurde nun dieſe Thatſache durch Auszählung
einmal feſtgeſtellt So ſpärlich wie be den Jnitiativ Anträgen
zeigte ſich das Haus aber ſelten beſetzt eigentlich ein merk

elbſtachtung des Reichstages Dem
gegenüber ſind auch die Klagen der Reichsboten unangebracht
daß an einen Schwerihstage gewöhnlich die Miniſterbank leer
bleibt Wollten an ſol

ch die Jnitiativanträge auch nicht
9

Bahnhofe und auf dem ganzen Wege bis zum Schloſſe hatte ſich

März

behörden hiervon mit dem Erſuchen K

1892

im Sande verlaufen Seit zehn Jahren plagt ſich der Reichstag
mit Anträgen zur Entſchädigung von unſchuldig Ver
urtheilten und dieſe Materie beſchäftigt das Rechtsgefühl unſeres
Volkes im höchſten Grade Wer aber ein Spiegelbild dieſes Jntereſſes
im Reichstage finden wollte würde vergeblich ſuchen Die meiſten
Abgeordneten laſſen eben die Sachen gehen wie ſie nun einmal
ſind Die vom Regierungsliſch aus gegebene Erklärung daß die
Sache in Behandlung ſei kann doch unmöglich genügen Es
macht keinen ſchönen Eindruck bei ſolchen Fragen den Reichstag
als beſchlußunfähig erklärt zu hören Je öder es im
Sitzungsſaale war deſto lebhafter ging es in den Foyers zu
Heute wie geſtern empfingen dort die Konſervativen ihre
Parteigenofſen die zum konſervativen Parteitage gekommen waren
Hatte das Parteiprogramm eine ſehr widerſpruchsvolle Stellung
zum Antiſemitismüs eingenommen ſo macht die Kreitz Ztg
dieſen Fehler in ihrem Begrüßungsartikel des konfervativen Partei
tages wieder gut Sie acceptirt den Ausſpruch eines bedeutenden
ungenannten Publiziſten der da ſagt Sofern und ſoweit das

typiſche Judenthum durchaus antideutſch iſt kann und muß das
typiſche Deutſchthum antiſemitiſch ſein

Berlin 7 Dez Orig Ber Den ſanguiniſchen Hoff
nungen welche ein Theil der deutſchen Jnduſtriellen auf die
eingeleiteten Maßnahmen zur Erleichterung der Handels
beziehungen zwiſchen Deutſchland und Rußland ſetzte
ſind wir von vorn herein mit einer gewiſſen Skepſis begegnet
Jn der That machten denn auch die Unterhandlungen eher Rück
ſchritte als Fortſchritte Die ruſſiſche Regierung ſtellt
ſich uns immer unfreundlicher gegenüber wie dies haupt
ſächlich aus den Auslaſſungen der Moskauer Zeitung zu er
ſehen iſt welche eine handelspolitiſche Annäherung an Deutſch
land ganz energiſch bekämpft wenn eben nicht Deutſchland
ganz unhenerliche Konzeſſionen macht die unmöglich für das
ſelbe ſind Dieſe ruſſiſche Stimme fällt um ſo mehr ins Ge
wicht als man in unſern Regierungskreiſen feſt davon
überzeugt ſich fühlt in dieſem Organe die eigenſten
Auslaſſungen des ruſſiſchen Finanzminiſter s
Witte ſelbſt vor ſich zu haben

Dem Neichs Anz zufolge hat der Miniſter des
Jnunern dem Landrath des Friedeberger Kreiſes
Herrn von Bornſtedt wegen der Unterzeichnung eines
Wahlaufrufes für den Rektor Ahlwardt ſeine ernſte Miß
billigung zu erkennen gegeben Jſt das Verfahren damit
beendet Bis geſtern vormittag waren in Arnswalde gezählt für Ahlwardt 10,284 Stimmen für Drawe 3097
Stimmen Aus 10 Orten fehlte das Ergebniß noch

Dem Abgeordnetenhauſe iſt geſtern ein r n ar
über die Verheſſerung des Volksſchulweſens und des Dienſt
einkommens der Volksſchullehrer zugegangen Der
ſelbe beſtimmt in ſeinem Hauptſatze

Die in dem 8 82 des Einkommenſteuer Geſetzes vom
214 Juni 1891 beſtimmten Ueberſchüſſe aus dem Erkrage der
Einkommenſteuer für die Zeit bis zum 1 April 1895 ſind zu
den allgemeinen Staatsfonds zu vereinnahmen Dagegen ſind
vom 1 April 1895 ab zu Beihilfen an Schulverbände wegen
Unvermögens 1 für die Verbeſſerung des Dienſteinkommens
der Lehrer und Lehrerinnen an öffentlichen Volksſchulen jähr
lich 3,000,000 M 2 für Volksſchulbauten und deren Aus
ſtattung jährlich 1,000,000 M ſowie 6,000,000 M einmalig

aus allgemeinen Stäatsfonds neu bereit zu ſtellen
Eine Wiedexeinberufung des Abgeordnetenhauſes zu einerPlenarſitzung vor Weihnachten welche ſich der Präſident bei

Eingehen neuen wichtigen Arbeitsſtoffes vorbehalten hatte
dürfte gleichwohl bei der vorgerückten Zeit nicht mehr in
Frage kommen

Dem Hamburgiſchen Korreſpondenten wird aus Berlin tele
graphirt Der berliner Korreſpondent des New York Herald
war in der Lage über den Jnhalt der im Prozeß Ahlwardt
vorgelegten antlichen Schriftſtücke noch während dieſelben als
geheim behandelt wurden Angaben zu machen aus denen der
New Hork Herald und der Pariſer Figaro den Schluß ge

zogen haben als ſei durch jene Schriftſtücke die Kriegstüchtigkeit
des deutſchen Gewehres in Zweifel geſtellt Das Widerſinnige
eines ſolchen Schluſſes erhellt ſchon daraus daß die nachträgliche
Behandlung jener Schriftſtücke in öffentlicher Sitzung auf die
Initiative der Militärverwaltung ſelbſt zurückzuführen iſt

Herzog Friedrich Wegen der militäriſchen Dienſtleiſtungen von
Univerſitäts Lehrern iſt der Kultusminiſter mit dem
Kriegsminiſter in Verbindung getreten um dahin zu wirken daß
die m m Docenten thunlichſt in den Ferien Monaten

April Auguſt und September ſtaktfinden möge Der
Kriegsminiſter hat der N A Zig zufolge den oberſten Waffen

enntniß gegeben die zum
Ausdruck gebrachten Wünſche in derſelben Weiſe zu ine

ehat ſich heute nachmittag zum Beſuch ne Deſſau bege
Kommandant Korvetten Kapitän

wie dieſes bereits für die Uebungen der ſtudirenden
aſpirauten angeordnet ſei

Berlin 7 Dez S M Denen detbiſ Gneiſenau
rauch ſam 6 Dezember

in Babia eingetroffen und beabſichtigt am 29 d M nach Trinidad

ziers

GWeſtindien in See zu gehen

Berlin 7 Dez Hrig Ber Abgeſehen von zwei Sihungen
war der Reichstag von Anbeginn der Seſſion beſchluß Ausland

Schweiz Bern 7 Dez Jm Natlionalrath beantragto Sthaſfbaufen den Bundesrath aufzufordern die la te i

niſche Münzunion zu kündigen t
Oeſterreich Ungarn Wien 7 Dez Dem Fremden

Platt zufolge iſt die Annahme des Entlaſſungs
geſuch es des Miniſters Grafen Kuenburg eine vollg geren de n e ren azählig erſcheinen und dür re en verbündeten Regierungen

en erhöhen n dem ürfe für deg mponiren dann könnten zogene Thatſache
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121 Stimmen zur Erwägung genommen

benurnhigende Gerüchte um

Einfluß lbſt alſo gegenwärtig unterbrochen Dasbeſtand Wun
Rü
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Erriet s ſitzung wurde der
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ſchlagung amtli
ſtänd

7 Dez Jm Abgeordnetenhauſe bewegte ſicherke Lwale i r die Feegunertgns etden ie Auflöſung des zigen rge adtverordneten
Uegtums faſt au lich in Vorwürfen welche ſich dieſchehen die Deutſchen gegenſeitig machten Die Debatte

wurde heute abgeſchloſſen J
Wien 7 Dez Der Politiſchen Korref e wird ausBelgrad gemeldet Die geſtern gen ntwort des

Wiener Kabinets auf die ſerbiſche Note betreffend die Ver
ängerung des Handelsvertrages mit Serbien lautet
ſtimmend im Sinne einer Verlängerung bis zum 30 Juni

893 mittels Deklaration

DHäuemark Kopenhagen 7 Dez Das Handelsabkommen zwiſchen Danenart und Sponie n u welchem

Dänemark und Spanien die Behandlung nach dem Minimaltarif
eingeräumt wird tritt mit dem 10 Dez d J in Kraft

Belgien Brüſſel 7 Dez Jn der e nhnähehlegte das Mitglied der Vereinigung der Civilingenieure Londons
G Allan einen Entwurf vor wonach ſämmtliche Silber pro
duzirenden Länder ſich unter einander verpflichten ſollen das ge

mte Silber mit Ausnahme ihres Silbergeldes das zum Export
ſtimmt wurde mit einem Ausfuhr Zoll zu belegen

rankreich Paris 7 Dez Wie in parlamentariſchengar er deet Nine die Regierung beſchloſſen dem
Wunſche der PanamaUnterſuchüngs Kommiſſion entſprechend
eine Beſichtigung der Leiche des Barons Reinach ſtatt
finden zu laſſen

Paris 7 Dez Die Panama Kommiſſion hörte
r Gobron derfelbe erklärte er ſ
ka

r

V den rn Deputirte
pfänger eines V über 20,000 Fres welcher durch da

einkaſſirt worden ſei und fügte hinzu er
als für 50 an Reinach cedirte Gründer

theile an einer Gefellſchaft erhalten rner ver
nahm die Kommiſſion den Verwalter des Reinach ſchen Nach
laſſes Jmbert welcher angab er habe in immer des
Verſtorbenen Sieg en laſſen ſowie alle Papiere verſiegelt
welche der in den edenen Banken beſa Die Kom
miſſion hörte dann den eputirten Dugus de la Sie
econnerie als Empfänger eines der beſchlagnahmten Checks
Derſelbe erklärte er habe eine durchaus korrekte und t

eration gemacht aus der er nie ein Hehl gemacht habe End
lich vernahm die Kommiſſion den Deputirten Borier der ausgte es ſeien ihm als Mitglied der Kommiſſion für Berathung

r Panama Anleihe für ſich und für alle übrigen Mitgliederwelche er zur Genehmigung der Anleihe veraniaſen würde je
25,000 Fres geboten worden

Großbritannien London 7 e eute trat hier die
Große nationale land wirthſchaftliche Konferenz zuſammen

um über die Lage der Landwirthfchaft zu berathen und
einen Verein zur Unterſtützung der Parlamentskandidaten zu
bilden welche ſich für Maßregeln zugunſten des Ackerbaues
ausſprechen 1500 Delegirte welche 250 landwirthſchaft
liche Vereine vertreten waren anweſend darunter der
frühere Miniſter Chaplin und eine Anzahl Parlaments
mitglieder Es wurde eine Reſolution zugunſten der Erhebung eines Zolles auf die Einfuhr ſolg er fremden
Erzeugniſſe angenommen welche den britiſchen Erzeugniſſen
Konkurrenz machen ferner gelangte eine Reſolution zur An
nahme in welcher die unbeſchränkte Prägung von
Göld und Silber gefordert und an die Regierung das Er
fuchen gerichtet wird ein hierauf re Abkommen mit
den Mächten auf der Brüſſeler Münzkonferenz zu vereinbaren

Spanien Madrid 7 Dez Jn der Deputirten
kammer erklärte geſtern Silvela die Konſervativen
würden die Regierung nicht aus perſönlichen Sympathien
ſondern im Jntereſſe des Vaterlandes unterſtützen Der
Miniſterpräſident Cano vas erwiderte er nehme keine Unter
ſtützung an welche ein Opfer bedeute er werde morgen eine
Erklärung abgeben und die Vertrauensfrage ſtellen

Ein in der heutigen Sitzung geſtellter Antrag auf
ein Vertrauensvotum für die Regierung wurde mit

Die Libe
raleu die Republikaner und die nicht miniſteriellen
Konſervativen enthielten ſich der Abſtimmung Die
Demiſfion des Miniſteriums wird danach für un
ver meidlich gehalten

Türkei Konſtantinopel 7 Da Die offiziöſe Agence
de Conftantinople iſt ermächtigt die Nachricht daß Rußland
bei der r an das bulgariſche Anlehen nament
lich gegen die Verpfändung der Häfen von Burgas und Varng
proteſtirt habe als reine Erfindung zu erklären Ebenſo
unbegründet ſei daß der franzöſiſche Botſchafter Cambor
die Frage des Schutzes der Chriſten im Orient auf einer

Botſchafter Konferenz beantragt habe oder dieſelbe beantragen
würde

Numänien Bukareſt 7 Dez Die Deputirtenkammer
genehmigte in ketzter Leſung mit großer Mehrheit den Geſetz
entwurf betr die Dotation für den Thronfolger und be
gann ſodann die Adreßdebatte Der Kriegsminiſter legte
einen Geſetzentwurf vor durch welchen die Avancements
und Dieuſtverhältniſſe der Prinzen der königlichen Familie
in der Armee geregelt werden

Afrikga Der Untergang der Kongo Expeditionen
Biga Jacques und Joubert ſtellt ſi
ſetzlicher heraus Nach weitern Privatbriefen aus Boma
ſollen dabei 700 Perſonen darunter 24 Europäer

etödtet worden ſein Auch über das Schickſal der
xpeditionen van Kerkhoven s und Delcommune s laufen

Die Araber ſind derzeit die
unbeſtrittenen Herren von Jnuerafrika

Die londoner Pall Mall Gazette erfährt der an die Stellere itäns rn et pi t l F net e anda zu verkaffen und befinde
genwär W dem Wege 3 Küſte Se 5

jor Smith ſei dort noch nicht eingetroffen der engliſche
ReutBureau tigt iams erkrankt iſt und ſich er

ckwege zur Küſte befindet Außer ihm hätten ſich aber n
iere in Uganda en von denen einerr Ankunft des Majors Smith die am 3 Dezember zu erwarten

ſeine Vertretung übernommen habe
e

Gerichtsverhandiuugen
Halberſtadt 6 Dez Orig Ber n heutiger Schwt ätar zörfund Untern aus Wernigerode wegen Urkundr Gelder unter nene

r

e zu 1 Jahre 6 Monate Ge iß verurberkennung der vent 24 zefab da der Angeklagte jene Verbrechen s et begcrersge
und ein reumüthiges Geſtändniß ablegte

z

als immer ent des

iams ſei infolge e

in Stellvertreter Perth

transportirt wurden nachdem

Prozeß Ahlwardt
Gericht der SaaleZeitung

x

ch ter Tag der Berhandlung v
Berxliit 7 Dez

en 9 Uhr vormitkags eröffnet Präſident Landgerichtsnene alte die Sißung mit der in aß jetzt
das Zeugniß des Arbeiters Krehan ryrleſen werden müſſe
Ahlwardt Jch bemerke daß Krehan bei ſeiner Schwägerin in
der Reinickendorferſtraße 52 zu erfragen iſt Präſ Wir
haben doch alles gethan um den Aufenthalt des Krehan zu er
mitteln Verth Krehan iſt in Berlin er hat am Sonntag
in der Reſtauration von Wartenberg Billard geſpielt ich be
antrage Wartenberg als Zeugen zu laden Staatsanwalt
Jch beantrage dieſen Antrag abzulehnen Es iſt amtlich feſt
geſtellt daß der Aufenthalt Krehan s nicht zu ermitteln iſt das
genügt vollſtändig die Verhandlung kann nicht bis ins Unend
liche geführt werden Verth Wenn die Möglichkeit vorliegt
den Aufenthalt des Zeugen dennoch zu ermitteln dann empfiehlt
es ſich d dies zu thun wenn auch das Vepfahwen auf einen
oder zwei Tage ausgeſetzt werden müßte Präſ Es iſt ja
von Anfang an das Beſtreben des Vertheidigers und des Ange
klagten die Verhandlung nicht zu Ende kommen zu laſſen wir
können doch nicht einen Zeugen laden ſo lange ſein Aufenthalt
nicht zu ermitteln iſt Verth Jm Heinze Prozeſſe iſt eine
mehrere Tage ihren Schwurgerichtsverhandlung vertagt wor
den um einen Zeugen in Amerika zu vernehmen Präſ
Das iſt mir bekannt Ahlward t Der Zeuge Krehan wohnt
in der Reinickendorferſtraße 52 bei ſeiner Schwägerin der Wittwe
Krehan Präſ Dann werden wir ſofort einen Boten per
Droſchke mit dem Auftrage dahin ſchicken den Zeugen ſofort mit

ke nicht an wirzubringen Es kommt uns auf eine Droſ
hre Jnformationwollen Jhnen blos zeigen daß auch dieſe

falſch iſt
Es wird alsdann noch einmal Zeuge Scharffe vorgerufen

und gefragt ob er auch ſeine ſpätern Ausſagen auf ſeinen Eid
nehmen könne Scharffe bejaht dies Präſ Herr Direktor
Löwe hat Jhre Firma durch das Erſcheinen der Broſchüre
Schaden erlitten Löwe Jch kann das nicht poſitiv be
haupten aber es iſt mit hoher Wahrſcheinlichkeit anzunehmen
Präſ Sind nach dem Erſcheinen der Broſchüre Aufträge
zurückgezogen worden Löwe Ertheilte Aufträge ſind nicht
zurückgezogen worden es iſt aber möglich daß einige Aufträge
nicht ertheilt worden ſind Präſ Die chineſiſche Regierung
ſoll gewillt geweſen ſein einen bereits ertheilten Auftrag zurück
zuziehen Das Auswärtige Amt hat uns mitgetheilt daß die
chineſiſche Regierung infolge der Erklärung im ReichsAnzeiger
den Auftrag von neuem ertheilt hat Löwe Der chineſiſche
Geſandte ſchrieb mir daß er willens geweſen wäre den Auftrag
urückzuziehen daß er ſich aber inzwiſchen von der vollen Halt
oſigkeit der Ahlwardt ſchen Behauptungen überzengt habe und
war um ſo mehr als die chineſiſche Regierung mit unſern
ieferungen ſtets ſehr zufrieden geweſen Verth Jch

theile mit daß Frau Gräfin v Hohenthal heute erſchienen iſt
Es iſt auf die Zeugin nicht ausdrücklich verzichtet worden ich er
ſuche die Frau Gräfin zu vernehmen Jm übrigen erkläre ich
daß nicht ich ſondern Kollege Munckel den Antrag auf Ver
nehmung der Frau Gräfin geſtellt hat und ich denke nun nicht
daran auf die Vernehmung zu verzichten Rechtsanwalt
Munckel Jch ziehe den Antrag zurück Verth Rechtsanwalt
Hertwig Jch verweiſe auf 8 244 der Strafprozeß Ordnung
wonach alle zu einer Hauptverhandlung geladenen Zeugen ſowie
alle ſonſt zur Stelle geſchafften Beweismittel berückſichtigt
werden müſſen Präſ Der Gerichtshof wird ſich jetzt zür
Berathung über den geſtrigen Antrag des Vertheidigers zurück
iehen Ahlwardt Jch beantrage auch betreffs der Beſchoffenheit der Gewehre bei der Zintgraff ſchen Expedition Be

weis zu erheben Durch die Bekundungen der Herren Jantzen
und Thormälen iſt feſtgeſtellt worden daß die Expedition eine
ſtaatliche war daß ſie ſtaatliche Gewehre vom Auswärtigen Amte
geliefert erhielt Jch lege auf dieſen Beweisantrag um ſo größern
Werth da bei dieſer Expedition die Gewehre zum erſten male in
einem Kriege gebraucht worden ſind Präſ Wenn Sie die
Zeitungen leſen dann werden Sie finden daß die Franzoſen auch
in Dahome über ſchlechte Gewehre aus Anlaß des dortigen
Klimas klagen Es kommt doch in dem gegenwärtigen Prozeß
lediglich darauf an ob die Firma Löwe aus Gewinnſucht und
im Auftrage der Alliance israelite universelle dem utſchen
Reiche kriegsunbrauchbare und minderwerthige Gewehre geliefert

habe um die deutſche Armee wehrlos zu machen
Nach längerer Berathung des Gerichtshofes theilt der Präſident

zunächſt mit daß nach dem Bericht des Gerichtsdieners Thamm
der Droſchkenkutſcher Krehan ſchon ſeit ochen aus der
Wohnung der Wittwe Krehan Reinickendorferſtr 52 ſpurlos
verſchwunden iſt Verth überro geſchloſſen wird ſieben neue Anträge

rä
früher ſchließen ehe ich Sie und den Angeklagten gefragt habe
ob Sie Koch Anträge zu ſtellen haben Verth Jch vdin auf
alles gefaßt und reiche dieſe Anträge ſchon jetzt ein Präſ
Jchfaſſe der des Herrn Vertheidigers als etneBeleidigung
gegen den Gerichtshof auf Jch verbitte mir dem Gerichts
hofe zu unterſtellen als ob er etwas Ungeſetzliches vor
nehmen wolle Die Bemerkung des Herrn Vertheidigers iſt

geeignet den Gerichtshof in der öffentlichen Meinung bloßzu
zu verbreiten daß der Gerichtshof in untellen und die Anſi

geſetzlicher Weiſe verfahren wolle Jch muß mir ſolche Beleidi
ungen für die Zukunft verbitten Jch kann Jhnen mittheilen
err Vertheidiger daß alle Mitglieder des Gerichtshofes überehen geradezu entrüſtet 9 Die Mitglieder des Ge

e

er in einer Hauptverhandlung derartig aufgetreten iſt wie
ie dieſem Verfahren Jch bemerke ausdrücklich daß der

Gerichtshof alle Beweisanträge die der Vertheidiger ſtets zu ſtellen
das Recht hat ſachgemäß prüfen wird Verth Die letzte Bemerkung

rrn gen faſſe ich als eine Anerkennung für meine
Thätigkeit als Vertheidiger auf Der Präſident verlieſt als
dann die verſchiedenen amtlichen Auskünfte die alle beſagen daß
der Aufenthalt Krehan s nicht zu ermitteln ſei Wir werden in
folgedeſſen die gerichtlich Pprotokollirten Ausſagen des Krehan
verleſen Stagatsanwalt Jch habe an der Verleſung kein
Jntereſſe wenn der Angeklagte es aber wünſcht dann habe ich
nichts gegen Ahlwardt An der gerichtlichen

abe ich kein Jntereſſe es kam mir nur darauf an daß Krehan
vernommen werde die Verleſung derzichte ich

Jch verzichte ebenfalls auf die Verleſung
ich beantrage aber Ausſetzung der Hauptverhandſung und
die Akten dem Herrn Staatsanwalt wieder zuzuüſtellen

che damit dieſer in der Lage iſt den Aufenthalt Krehans zu
ermitteln Staatsanwalt W brarüße dieſen Antrag da
ex von neuem den Beweis liefert der Angeklagte und ſein
Vertheidiger alles aufbieten um die Sache zu verſchleppen Dem
Antrage ſelbſt widerſpreche ich da er der Strafprozeßordnung
direkt widerſpricht Präſ Nach S 250 der Strafprozeß
ordnung können r Ausſagen von Zeugen in der Haupt
verhandlung verleſen wenn die betr Zeugen verſtorbene traut ind daß ſie vernommen werden können
wenn ſie in Geiſteskrankheit verfallen ſind oder ihr Aufentholt
nicht zu ermitteln iſt Verth J verſtehe nicht weshalb mir
ein Vorwurf gemacht wird wenn ich das Recht des Angeklagten
u wahren beſtrebt bin Präſ Der Gerichtshof hat bewen die gerichtliche Ausſage des Krehan zu verleſen
ie gerichtlichen Ausſagen des Krehan beſagen etwa Er habe

mehrere male von ſeinem Fenſter aus geſehen daß der Wagen
in dem die Läweſchen Gewehre verpäckt und nach Spandan

rſelbe bereits plombirt und ver
ſchloſſen wieder geöffnet und andere Gewehre hinein gethan

eiche noch ehe die

ſind ſich darüber einig daß noch niemals ein Ver

usſage theilen

IJntereſſe nicht verurtheil

wurden Jnm weltern haf Krehan au geſagk daß er von ind
Lichtenſteiſ kein Geld erhalten abe er orſſe aber daß ans

und Brettſchneider von Ahlwardt Geld erhalten haben Gans
iebt zu etwa 600 Mark erhalten zu Auch Beettan er t zu Geld erhalten zu haben Der Verleeter
er Nebenklüger Rechtsanwalt Munckel frägt den Heudew

Brettſchneider ob es wahr ſei daß er in Gemeinſchaft
mit Krehan an den Rittergutsbeſitzer von Langen
einen Brief geſchrieben habe in dem dieſer um Unker
ſtützung erſucht wird da Ahlwardt ihnen zugehdert habe
daß don Längen von Hülſen von Wackerbar und
Paaſch ſt unterſtützen werde Brettſchneid er r zu
einen ſolchen Brief an v Langen in Gemeinſchaft mit Krehan
geſchrieben zu haben Auf Antrag des Rechtsanwalts Muuckel
ſoll noch ein von Ahlwardt an Krehan angeblich geſchriebener
eigf der in der Broſchüre Ahlwardts Ende abgedruckt iſt
verleſen werden Verth Jch bemerke daß hier am Schlüſſe
der Verhandlung etwas was anſcheinend auf Ahlwardt ein un
günſtiges Licht wirft aus einem jüdiſchen Pamphlet verleſen
werden ſoll Präſ Wenn das wieder ein Vorwurf ſein ſoll
dann weiſe ich denſelben zurück Die Ausfagen des Krehan
konnten nicht eher verleſen werden ehe nicht feſtgeſtellt war daß
ſein Aufenthalt nicht zu ermitteln ſei Verth Jch verwahre
mich dagegen daß ich hier jemandem einen Vorwurf mache ich
nehme lediglich die Rechte meines Klienten wahr Es wird
alsdann der erwähnte Brief Ahlwardt s an Krehan verleſen
Danach ſoll Ahlwardt dem Krehan 3000 M verſprochen haben
wenn er alles was er wiſſe ausſage Es iſt nothwendig ſo
ſchließt der Brief daß das Miniſtern geſtürzt wird und daß
eint Miniſterium von Wackerbarth Miäinnigerode zur Herrſchaft
gelangt Heiterkeit

Der Präſident theilt alsdann mit daß der Gerichts
hof alle geſtern abend geſtellten Entlaſtungs
anträge n habe da theils wenn die darin ge
ſtellten Behaüpkungen erwieſen wie in dem Falle bezüglich des
ungariſchen Kriegsminiſters doch nicht erwieſen iſt daß Löwe
dem Deutſchen Reiche kriegsunbrauchbare Gewehre geliefert Habe
und theils weil die aufgeſtellten Behauptungen ünerheblich ſeien
Endlich habe der Gerichtshof die Anträge ſchon deshalb äbge
lehnt weil er der Ueberzeugung ſei daß die Anträge nur des
halb geſtellt ſeien um die Verhandlung zu verſchleppen zumal
der Angeklagte in der Sitzung vom 3 Dez ſelbſt geſagt habe
daß es ihm darauf anköomme die Verhandlung bis nach der
Wahlentſcheidung im Wahlkreiſe Friedeberg Arnswalde hinzu
ziehen der Angeklagte mithin augenſcheinlich bezwecke daß der
Reichstag in die Lage komme die Unterbrechung dieſes Ver
fahrens zu beſchließen Der Gerichtshof habe endlich beſchloſſen
die Vernehmung der Frau Gräfin von Hohenthal abzulehnen da
der Gerichtshof bereits geſtern angenommen habe daß die be
züglichen Behauptungen wahr ſeien

Verth ehr erregt Jch erkläre hiermit daß ich es äblehne
einen Mann noch fernerhin zu vertheidigen der nach dieſer Ab
lehnungsbegründung ſchon verurtheilt iſt noch ehe er ein Wort
geſprochen hat Große allgemeine Bewegung Die Richter und
der Staatsanwalt erheben ſich entrüſtet von ihren Sitzen
Der Präſident und der Staatsanwalt fallen dem
Vertheidiger ins Wort Der Präſident erklärt daß er dem
Vertheidiger das Wort entziehe dieſer ruft jedoch dem Ge
richtshofe zu Möge Jhr Urtheil ausfallen wie es wolle
wir fürchten es nicht Der Vertheidiger verſücht noch
weiter zu ſprechen er wird jedoch durch den Stagats
anwalt und Präſidenten übertönt ſo daß ſeine letzten Worte
nicht zu verſtehen ſind Erſter Staatsanwalt Dreſcher Jch
beantrage gegen dieſe unerhörte Beleidigung die dem Gerichts
hofe geſagt worden iſt den Herrn Rechtsanwalt Hertwig
in die höchſte zuläſſige Ungebührſtrafe zu ver
urtheilen Der Vertheidiger verläßt in großer
Entrüſtung den Saal Der Präſident läßt die Aenßerüng
des Vertheidigers zu Protokoll nehmen Alsdann zieht ſich der
Gerichtshof zur Berathung zurück Nachdem der Gerichtshof
wieder erſcheint wird feſt geſtellt daß der Vertheidiger
fortgegangen iſt Der Präſident theilt mit Der Gerichts
hof hat beſchloſſen den Rechtsanwalt Hertwig wegen der Worte

Der Angeklagte iſt verurtheilt noch ehe er gehört worden iſt
zu einer Strafe von 100 Mark wegen Ungebühr zu
verurtheilen

Ahlwardt ſtellt hierauf noch eine Reihe von Entlaſtungs
anträgen Er ſchlägt eine große Anzahl von Zeugen vor die
bekunden werden daß Löwe nicht kontraktmäßiges Material hei
den Gewehren verwendet habe daß bei einigen deutſchen Re
gimentern untaugliche Löwe ſche Gewehre gefunden worden ſeten
daß die Arbeitslöhne bei Löwe derartig niedrige waren daß da
ür ordnungsmäßige Arbeiten nicht geliefert werden könnten daßa den Reviſionen die Militärbehörden getäuſcht worden ſeien

ch werde ſelbſtverſtändlich die Beweisaufnahme nicht c Der Staats anwalt widerſpricht allen dieſen Anträgen
da ſie theils unerheblich theils bereits erledigt ſeien und weil
alle dieſe Anträge das Zeichen der Verſchleppüng an der Stirn
tragen Ahlwardt Jch bemerke bis zur Entſcheidung der
Wahl im Kreiſe re hatte ich allerdings das

itereſſe r zu ſein jehßt nachdem ich bereits
Reichstagsabgeordneter geworden bin kann eine Vertagung für

mich keinen Zweck mehr haben zumal ich ja in Strafhaft ſitze
und dieſe der Reichstag nicht unterbrechen kann Ich bitte aber
den hohen Gerxichtshof mir mein Recht zutheil werden zu laſſen
und ineinen Anträgen ſtattzugeben Der Präſident theilt
mit daß der Gerichtshof c jetzt zur Berathung zurückziehe und
daß wenn die Anträge abgelehnt werden ſollten die Plaidoyers

alsdann beginnen werden
Gegen 28 Uhr nachmittags erſcheint der Gerichtshof und es

wird verkündet daß die Anträge des Angeklagten theils
weil unerheblich theils weil dieſelben bereits durch die Beweis
aufnahme erledigt ſeien abgelehnt werden Jm weitern ſei

der Gerichtshof der Meinung daß die Anträge des Augeklagten
nicht ernſt zu nehmen ſeien daß derſelbe vielmehr nur die Abſicht
habe das Verfahren zu verſchleppen um eine Verurtheilung
durch einen Reichstagsbeſchluß unmöglich zu machen Angekl
ch habe an den hohen a eine Bitte Mein Herr Ver

heidiger hat in einer mir ſelbſt unbegreiflichen Aufregung ſein
Kandat niedergelegt Jch habe mich nun mit meinem Herrn

Vertheidiger beſprochen gehabt daß wir uns in die Vertheidigung
eilen Mein Vertheidiger hat ſich deshalb eine Reihe von

Notizen gemacht die derſelbe nun mitgneg hat ch bin
daher volſtändig rath und ſchutzlos Ich erſuche deshalb mir
21 Stunden Zeit zur Vorbereitung des Plaidoyers zu gewähren

ch erſuche den hohen Gerichtshof zu bedenken daß mir der
err Slaatsanwalt und zwei Rechtsanwälte als Vertreter der

Nebenkläger gegenüberſtehen Jch gebe ausdrücklich die Er
klärung daß ich mir nicht einen andern er er nehmen
werde ſodaß alſo nicht zu befürchten iſt der Vertheidiger
werde nochmals 24 Stunden Friſt behufs r nach
ſuchen Staatsanwalt 58 bedaure daß ich dieſen An
trag nicht befürworten kann Der Angeklagte hatte viele Monategett ſich auf dieſen Prozeß vorzubereiten Der Angeklagte hat
außerdem durch ſeine Frageſtellung und durch uſtiaes Eingreifen
in die Verhandlung den Beweis geliefert daß er vollſtändig
informirt iſt Jch erkenne an daß der Angeklagte dadurch daß
ſein Vertheidiger entfernt hat gewiſſermaßen ſchutzlos iſt
rn daher ſelbſtverſtändlich wie es meine Pflicht iſt michvollſtändig fachlich in meinem idoyer alten Jch bemerke da
ich dies auch ohne die Bemerkung des Angeklagten gethan hätte

Der Gerichtshof beſchließt nach kurzer Berathung die Ver
handlung bis morgen vormittags 10 Uhr au en da ſo bemerktder Präſident der d of auch der ung iſt daß der
Angeklagte dadurch daß ſein Vertheidiger ſein Mandat nieder
gelegt hat gewiſſermaßen ſchutlos iſt Angeklagter haben Sie
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nun e zu ſtellen 2 ehe Jch z nochan den et Vreihue einige 5 ſtellen ttſchneider
iſt Jhnen bekaunt daß die jungen Offiziere die zur Abnahme
kommandirt waren von den abzunehmenden Sachen nichts ver
ſtanden Präß Die Beantwortung die muß ich
ablehnen Ein Arbeiter kann doch über das Verſtändniß eines
von der Behörde mit der Abnahme betrauten Offiziers kein Urtheil
abgeben Ahlwärdt Dann frage ich den Zeügen ob es wahr
iſt daß ihm in einer Fabrik geſagt worden iſt er könne
wegen ſeines Auflretens gegen Löwe keine Arbeit bekommen
S Zeuge Das iſt wahr Präſ Jn welcher Fabrik iſt
Jhnen das geſagt worden 83euge Das kann ich wicht
ſagen ich würde ſonſt nirgends mehr Arbeit erhallen es wird
mir ohnehin ſehr ſchwer ſein nachdem ich hier als Zeuge éuf
getreten bin wieder Arbeit zu bekommen Präſ Angeklagter
haben Sie noch weitere Anträge zu ſtellen Angeklagte
Nein Präſ Daun erkläre ich die Bnahme für geſchloſſen Staatsanwalt Jch heantran
unter Aufhebung des erſten Beſchluſſes den Beſchluß zu faſten
daß ich heute zum Worte komme Der Angeklagte hat alsdann
umſomehr Gelegeunheit ſich auf ſeine Vertheidigung vorzuberelten

Angeklagter Der Antrag des Herrn Staatsanwalls mag
ſehr gut gemeint ſein ich muß jedoch bitten den Beſchluß des

ohen Gerichtshofes nicht anfzuheben Der Herr Vertheidiger
t mir wie geſagt alle Notizen mitgenommen ich muß mich

deshalb erſt vorbereiten wenn ich dem Plaidoyer des Herrn
Staatsanwalts folgen ſoll

Der Gerichtshof beſchließt nach kurzer Berathüng den Ankrag
des Staatsanwalts abzulehnen Die Sißung wird alsdann gegen3 Uhr nachmittags auf morgen Donnerstäg vormittags 10 o
vertagt

er mProvinzial Nachrichten
Torgau 7 Dez Orig Mitth Geſtern früh erſchien ganz

nierwartet der Regierungs und Schnlrath Pr Treibel ausMerſeburg hierſelbſt und unterzog ſämmtliche Klaſſen der
Knaben Volks und die 3 Klaſſe der Mittelſchule einer
eingehenden Reviſion Das äußerſt fachkundige Eingreifen
in den Unterricht ſowie das humane und liebenswürdige Auf
treten des Herrn Schulrathes den Lehrern und Schülern gegen
über hat den beſten Eindruck gemacht Von hier begab ſich der
Herr Schulralh zu gleichem Zwecke nach Prettin Wie ver
läutet ſollen morgen und übermorgen die Schulen zu Belgern
und Schilda revidirt werden

Nordhanſen 7 Dez
hochgeſchätzter Bürger unſerer Stadt iſt geſtern zur ewigen
Ruhe eingegangen der Tabakfabrikant Hermann Sal
feldt Sohn Ludwig Salfeldt s der in den Konfliktsjahren
unſere Stadt in nern wem Sinne im Abgeordnetenhauſe
vertrat Der uun Verſtorbene war Mitglied der Handelskammer
ſeit einer Reihe von Jahren Stadtverordneter und vor wenigen
Wochen von der StadtverordnetenVerſammlung einſtimmig zum
unbeſoldeten Stadtrathe gewählt ein tüchtiger liebens
würdiger Menſch auf den man noch große Hoffnungen ſetzte
Ende d M wird die Sekretärſtelle bei der hieſigen Handels
kammer frei Es iſt für dieſelbe Dr Kurt Meiſter aus
Leipzig gewählt Derſelbe hat National Oekonomie und Staats
wiſſenſchaften ſtudirt und wird als tüchtige Kraft empfehlen
Zwei hieſigen Militärvereinen dem 1866er Landwehr
verein und dem Verein ehemaliger Gardiſten iſt von den Ober
behörden die Berechtigung ihre Fahnen noch ferner zu
führen aberkannt worden weil dieſelben den hierfür neuer
dings als maßgebend aufgeſtellten Vorſchriften nicht genau ent
ſprechen Beide Vereine deuen ſonſt in keiner Hinſicht das

feigendes M war auf dem Jankow Viadaszker

abgelaſſene Perſonenzug auf einen vorausgegangenen Gülerzugwelcher in en en deſſen lebte Wagen noch in
Tunnel ſtanden Von Perſonen wurde niemand verletzt dagegen
wurden mehrere Wagen auf die Seite geworfen

Zu zit Ermordung des Oberwachtmeiſters n
durch Wilddiebde welche dieſer Tage telegraphiſch aus Poſen ge
meldet wurde liegt in der Poſ Ztg o gender genauere
Bericht vor Am Sonnabend abend gegen 10 Uhr hörten mehrere
Einwöhner des Dorfes Donaborow einen Schuß fallen Bald
varauf kam ein geſatteltes Pferd gegen das Dorf gerannt welches
s es die Männer bemerkte ſofort wieder zurückgaloppirte Die
Mänſter folgten dem Pferde und ſtießen dabei auf die Leiche des
Ohberwwachtmeiſters Marſchner welche auf dent Rücken lag Die
Sthnlzen von Donaborow und Jänkow ſowie der Diſtrikts

eumiſſarins und zwei Gendarmen aus Kempen wurden ſofort
jKrbeigeholk

e wer auesrempen
ebenſo der Kreiswundärzt Dr Glogowski aus

Die noch in der Nacht augeſtellte Unterſuchung ergab
Wege geritten

nd die Spuren zeigten daß er einen Menſche verfolgte Bei
deiner Furt war M vom Pferde abgeſtiegen und verfolgte dieſes
führend den Menſchen Circa 96 Meter von der Fürt auf Terri
torinm Jankow in in der Nähe vereinzelker Kiefern iſt Marſchner
von dem Menſchen welcher jedenfalls ein Wilddieb war er
ſchoſſen worden Die Schrotladung iſt M hinter dem linken
Ohr in den Kopf durch das ſog kleine Gehirn bis in den Münd
gedrungen wo ſie ſtecken blieb Der Tod iſt anſcheinend auf

der Stelle eingetreten welcher etwa 3 Jahre Ober
wachtmeiſter im Kreiſe Kempen war war ein ſtrenger pflicht
treuer Beamter der ſich die Liebe und Achtung der Bewohner
durch feine Freundlichkeit erwarb Er war höchſtens 50 Jahre
alt hat bereits erwachſene und auch noch jüngere Kinder iſt
ca 30 Jahre im Militärdienſt geweſen und war lange Jahre
re Oberwachtmeiſter in Frauſtadt Auf Ergreifung des

örders iſt eine Belohnung von 400 M ausgeſetzt

Schneefülle

7

Vom geſtrigen Tage liegen uns eine ganze Reihe Meldungen
über ſtattgefundene ſtarke Schneefälle und dadurch veranlaßte
Verkehrsſtörungen vor Wir laſſen dieſelben nachſtehend folgen

Die Eiſenbahnſtrecke KulmKornatowo iſt wegen Schnee
verwehungen geſperrt Schneetreiben und Verkehrsſtörungen
dauern fort Jn der ganzen Provinz Poſen ſind infolge von
Schneeverwehungen die Landſtraßen unfahrbar Die ſoen
Züge aus Königsberg Danzig Oberſchleſien und Wien ſind in

Poſen ausgeblieben der aus Berlin iſt mit mehrſtündiger VerOrig Mitth Ein hochgeachteter und ling eingetroffen Die Königl Eiſenbahn Direktion Brom
b erg macht bekannt Die Strecke Kahlbude Carthaus der
Nebenbahn Pranuſt Carthaus iſt infolge Schneeverwehung auf
unbeſtimmte Zeit geſperrt Das Eiſenbahn Betriebsamt Oppeln
macht bekannt Die Strecke Lammsdorf Niederhermsdorf
NRoute Oppeln Neiſſe iſt durch Schneeverwehung für Perſonen
und Güterverkehr auf mindeſtens 24 Stunden geſperrt Jn
Breslau haben die niedergegangenen großen Schneemaſſen ſehr
empfindliche Verkehrsſtörungen verurſacht Der früh um 5 Uhr
45 Min fällige Schnellzug von Oderberg iſt nicht eingetroffen
Auch auf der Glatzer Gebirgslinie haben die Züge vier
bis fünfſtündige Verſpätungen Der Schneefall dauert un
vermindert fort

Aus Budapeſt wird gemeldet Der am Dienstag erneut und
im verſtärkten Maaße eingetretene Schneeſturm hat hier ſowie
in Gran Kaſchaun und Temesvar vielfache Verkehrs
ſtörungen und zum Theil die Einſtellung des Bahnverkehrs zur
Folge gehabt Mehrfach blieben die Eiſenbahnzüge im Schnee
ſlecken Auf den Landſtraßen liegt der Schnee theilweiſe bis zu
Manneshöhe Der am Dienstag abend hier eingetroffene rumämindeſte Ungünſtige nachzuſagen iſt haben beſchloſſen an den

Kaiſer zu gehen da ſie nicht die Mittel haben ſich noch eine
zweite theure Fahne zu beſchaffen und anderſeits ohne Fahne
als Militärverein nicht öffentlich auftreten können und mögen

Suhl 7 Dez Zum Vorſteher der hieſigen Königlichen Beſchnßanſtalt iſt der Hauptmann a D Frhr von e e ger
Jppenburg ernannt wordeu

Der bisherige Königliche Regierungs Baumeiſter Seide
in Mägdebürg zur Zeit bei der Königlichen ElbſtromBau
verwaltung beſchäftigt iſt zum Waſſer Bauinſpektor ernannt

Dem Fabrikbeſitzer Louis Strube zu MagdeburgBuckau
iſt der Königliche KronenOrden vierter Klaſſe verliehen

Weimar 6 Dez Für den kürzlich erwähnten neu be
ründeten Thüringer Radfahrer Bund hat nicht wie
rthümlich gemeldet Hr Premier Lieut v Natzmer den Vorſitz

übernömmen ſondern Hr Rentner Wilh v Natzmer in Sieb
leben bei Gotha

Hof 6 Dez Jn dorletzter Nacht iſt die VogtländiſcheBäumwollſpinnerei durch Fener heim eſucht worden Die

Dachräme des Hauptgebäudes wurden völlig zerſtört und diedort lagernden Garnvorräthe vernichtet bot dieſe

r M verſichert waren wird dadurch der Schaden nicht
gedeckt

e ,ÖÄAMDSShrkhe aucoww

Vermiſchtes
Der Kaiſer hat Hrn Arnold v Siemens welcher im

Auftrage ſeiner Mutter den Hof vom Ableben ſeines Vaters in
Kenntniß geſetzt hatte folgendes Telegramm zugehen laſſen

Se Majeſtät der Kaiſer beauftragt mich Jhnen und den
Jhbrigen Allerhöchſtſeine Theilnahme beim Verluſte Jhres Herrn
Vaters eines auf wiſſenſchaftlichem und techniſchem Gebiete
hochbedentſamen und um das öffentliche Wohl hochverdienten
Mannes auszuſprechen v Keſſel Flügel Adiutant

Auch von der Kaiſerin Friedrich dem Großherzog und
gingen theilnahmsvolle

Telegramme ein Die letztere hatte noch am Tage vor dem Tode
an Frau Geheimräthin v Siemens folgendes Telegramm
gerichtet

Erfahre mit großer Theilnahme von der Erkrankung des
Herr Geh Rath v Siemens Wie geht es Sehr erfreut
wurde ich noch vor wenigen Tagen dür
Buches Ich wollte ihm gerade ſo de danken un
nun von der Angenenteinid n öge nur die et 43
geweuder werden Welche Sorge für Jhren ganzen
Herzlichſt grüßt Großherzogin von Baden

Werner v Siemens hinterläßt qus zwei Ehen drei Söhdas Lebenswerk des Vaters egen berufen ſind und ine

ich a ren a rän z haben onaängerer Zeit a nhaber die erleitung der Weltfirmaiemens Halske übernommen er älteſte Sohn Arnold
v Siemens iſt mit einer Tochter von Helmhoitz ver ählt

Boshafter Streich Jn Biesdorf Kreis Niederbarnim
und in den benachbarten et ie wurden in iüngſter
überaus zahlreiche Geflügel ähle aus rt
dorf ſtationirte Gen d arm war Tag und Nacht auf den
um die Diebe zu entdecken Als er in einer der letzien Nächte
allenthalben umher patrouillirt war um den Dieben aufzulauern

Der in

und am frühen Morgen heimkehrte da ſteckten den Spitzendes Cieuglere vor ſehen huige 24 dbet lene ohne ofe

wie ſich bald ergab ſtammten dieſe aus feinem Hühner
alle den die Diebe erbrochen hatten während er auf der Jagd

nach ihnen war 24 Hühner ſein ganzer Viehſtand waren
V nd Frl e gehte en Die L3 WD als Wahrzeichen auf den n geſteckt die Hühnerkelbſtverſtändlich mitgenommen

Eiſenbahnzuſammenſtoß Geſtern vormittagin dein Feuerbacher ne der e Skuree 3 a
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niſche Thronfolger Prinz Ferdinand mußte infolge der
Schneeverwehungen ſeine Reiſe unterbrechen und wird erſt nach
Veſeitigung der Verkehrsverhinderniſſe die Reiſe nach London
fortſetzen Heute Mittwoch konnte kein Bahnzug abgehen Ein
Zug der Arad Eſanader Bahn ſtieß mit einem Schnee
pfluge zuſammen wobei zahlreiche Reiſende und 10 Mann vomHunperſencge ſchwer verletzt wurden Berichten aus Krakau zu

folge iſt infolge von Schneeverwehung auf der Strecke der
Nordbahn zwiſchen dort und Prergau der Güterverkehr bis
auf weiteres eingeſtellt Der heftige Schneeſturm der am
Sonutag von Haparanda bis Gotbenburg über die ſkandi
naviſche Halbinſel ſich erſtreckte hat viel Unglück an den
Küſten im Gefolge gehabt An der Weſtküſte von Oeland
ſtrandete der Stockholmer Dampfer Kattegat auf dem Bred
grunde bei Skanör der Schuner Oskar bei Kalmar das
Varkſchiff Emilie und der e Södra Svexige und man
befürchtet noch von mehrern Schiffsunfällen zu hören

Fernſprech Nachrichten
Berlin 8 Dez vorm 73/ Uhr

Berlin In der geſtrigen parlamentariſchen Soirée
beim Reichskanzler Grafen Caprivi ſind erſchienen faſt
ſämmtliche Chefs der Reichsämter zahlreiche Mitglieder des
Bundesrathes darunter der bayriſche ſächſiſche und württem
bergiſche Kriegsminiſter faſt alle preußiſchen Miniſter Abge

D

Handels und Verkehrs Nachrichten
J 4 7z Seperai eralverzammlung der Baugesellsehatt Bu rn Ioss das Akutakapiint Ausloosung Zu e O M
Aktien auf 2,700 600 A herabzusetzen

Griechisehe Finanzen Athen 7 De Mie Versfechert
wird ist der Goldbedart für den Januar Coupon nunmehr
sicher t durch die Einnahmen aus den Monopolen und durch
8 Mi Francs Gold die der Regierung von zwei Athener Banken und
der Ottomanbank t en ein im Laufe des Monat März einzulösendesAequivalent in Ban Villets vorgeschossen wurden

Weitere Dividendenschätzungen Sehlesisehe
Portland Cementfabrik 7 Proz 1801 V Proz Börsenbhandels Verein 65 1891 11 Berliner Speditions Gese IIschatt Bartz wieder à Vereinigte Hanfschlauchfabriken

wieder 10 Berliner Holzcomptoir 6 G Anglo Continen
tal Guanowerke 12 117 Rheiniseh Westfälische In
dustrie 4 6 Vereinigte Köln Rottweiler Palverfab riken weder 10 Birkenwerder wieder 3 Neuss Wagen
bau wieder 2 Oberschlesische Eisenbahnbedarf höchetens

C Donnersmarekhüttte wieder 6 Inowrazlaw Steinsalsvielleicht eine minimale Dividende Vorästern 0 e Sehle
sische Zinkhüätten 13 15 185 Berliner Cementbau 12
Braunkohlenbergwerk Karoline bei Oftleben 6 Berliner
Dampfmählen wieder 12

Zahluüwgseinstellungen Die Hoerrenkonfektionsfirma
D Oppenherfmer Heil in Frankfurt a ist wie der Confeet
meldet mit 150, 00 M Verbindlichkeiten in Zahlungsschwierigkeiten
gerathen Pemselben Blatte zufolge befindet sich die Konfektions
firma Max Mosesmann in Berlin in Zahlungsstockung Die Ver
bindlichkeiten betragen 70,090 M Bredt Orlopp Wollwaaren
geschäft in Greiz suchen einen Accord mit ihren Gläubigern herbei
zuführen Die Firma soll durch im Auslande erlittene Verluge zur
Zahlungseinstellung gezwungen worden sein

Buenos Ayres 6 Dez Telegr Goldagio 181,50
Rio de San eiro e Dez Telegr Wechsel auf London 13

Wasserstände bedontet über unter Null

Saale und Dunstrut Fall Wu
rn Brückenpegel 5 Dez DeWeiesentols Oberpegei n e
do Unterpegel 0,42 7 0,40 2Halle Vnterhaupt 7 Dez fF1,623 Dez fF1,62 STrotha do 92 2 t 1,20 e r1 20Alsleben Oberpegel e Dez 2,22 Dez 2,23 1do Unterpegel T 0,82 Fo0 82 SKalbe Oberpegel 24 f1 26 2do Unterpegel So Tones 2

Moldau Iser Bger Blbe
Dez all Wuehsſ Bez Fall Wuehs

Budweis 6 90,60 Torgau 7 0 16 7Präg 0,36 1 rWittenberg 0,50 5Jungbunzlauf 0,10 7 P Rosslau 290,05 3Laun 0,47 Barby 0,221 4Pardubitz 0,82 2 lagdeburg F 0,54 2Brandeis PTangermündel f0,70 SMelnik PWittenberge 0,40 4Leitmeritz 0,60 4 PDömitz Peg 09,10 1 e
Aussig 2 0,49 8 PlLauenburg F 0,17 2Dresden 7 1,26 30

Am 7 Pez 1692 Torgau schwaches Treibeis Wittenberg Schneeis
Rosslau Schneeeis Barby Ticibeis schwach Magdeburg Schneeeis
schwach Wittenberge Treibeis schwach Dömitz PTreibeis schwach
Lauenburg Schneeeis

Lörse zu IInlte am 8 Dezember
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netto

Weizen flau 144 150 Al teinster mürkischer über
Notiz Rauhweizen 144 150 M Roggen Hau 130 bis
135 M Gerste Brau rubig 150 170 AI feinste bis
177 Putter 125 140 M Hafer rubig
Mai s amerikanischer Mixed 135 M Don aumais 130 bis
145 M Raps ohne Handel Rübsen Sommerrübsen A
Erbsen Viktoria 185 195 I

Preise für 100 kg netto
Kümmel ausschl Sack M Stärke einschliesslich

Fass Halles che prima Weizen bei knappen Vorräthen
40,00 41,00 abfallende Sorten niedriger Maisstärke
einschl Fass 37,00 38,00 Knappe Vorräthe Linsen
30,00 44,00 M Bobnen 16,00 17,00 Mohn blauM Futterartikel rubig Futtermehl 13,00 bis
14,00 M Roggenkleie 10,00 11,00 I Weizenschalen
8,50 9,00 M Weizengrieskleie 9,00 10,00 M Malz
Keime helle 12,00 13,00 dunkle 10,509 11,50 M Oel
kuchen 12,50 M Malz 27,00 29,00 M Rüböl M
Petroleum 22,50 M Solaröl 0,825/309 14,50 M

Sspiritus 10,000 Titer Proz fest Kartoffel mit 50 M
Verbrauchsabgabe 52,00 mit 70 A Verbrauchsabgabeo
32,50 Rüben A

Petroleum
Stettin 7 Dez Loco 10 10
Hamburg 7 Dez Petroleum behauptet Standard whits loco

5,35 Br per Jan März 5,25 Br
Bremen 7 Dez Börsen Schlass Bericht Raffinirtes Petrolenm

Oftizielle Notirung der Bremer Petroleum Börse Fasszollfrei Ruhig,
Loco 5,55 Br

Leſpriger Börse 7 Dezember
ordnete aller Parteien ausgenommen die Sozialdemokraten Zt t uVon den Freiſinnigen na n Rickert Gokdſchmidt J wohs ent An z So r I 500 3227
Zelle und Viärchow Auch die Preſſe der ver do e00 87,753 o Hm 1875 96,100
Green Parteien war r rer n den ws Trir on p Staätobi i 19r cteuren der ordd g tg er o 7 und des 3 oStaatsan r 2 u 7 d bli 1000 99 750Berl Tageblattes bemerkte man Vertreter der Voſſ Ztg r h c t i
der Kölniſchen der Frankfurter Ztg der Times und s Tandrentenbr 800 67,286

er u Weh r de n beabſich Div Bisenb Stamm AKr Div un wo
Berliu Einer nung V T zufolge bea tigen 10 h Altenburg Zeitz 201 so s ILeipz Baubank I0s,7die Konſervativen den Reichskanzler im Reichstage 20 Zug Tepſite öſoa 10 g Bierb Rendg

t 7 i Böhm Westb 50 148 756 V Klebe 0wegen der ablehnenden Haltung der deutſchen Delegirten auf Busentehrad t e 178 500 4 Kammgarnsp 166,506
der brüſſeler Münzkonferenz zu interpelliren on do do B 180 4062 10 o Malat Sehkeudl 187,50

Galiz TLadw B 92,100 Mansfelder e 400500
7 Graz Köllach 106,25b20 40 A p St Alo Saalbah 22,000 o Saäechs Kammg SpLetzte Telegramme denen v u en eenerſo Merrabahn

Wien 8 Dez In dem Gefängniſſe des e Div Bigenb St P Akt u Weh
n rätz revoltirten 170Sträflinge e rachen 8290 Altenburg Zeite 161,co6 Fabr Schönherr 143 903alle Mobilien und die Fenſterrahmen und ſteckten durch An 12 e 9 Thür Gasges i 156 ,000

s 12 do do B 9 do Stamm Pr 159,600ünden der Strohſäcke 2 Abtheilungen des Gefängniſſes in 10 Thür Br V st 137 508
Brand Militär m re wo ten mit Waffe her e en i r eeinſchreiten um die Revolte zu unterdrücken was erſt gelang äener Pang r Ear u 3nachdem 4 Rädelsführer geknebelt worden waren t z n e e a

o Hdls u ig 108,0Budaveſt ünſStt t e Meldungen ü r den Gothaer Priyatb 112,000 12 Zacherial Gjaneig 117,750
E s h all auf der Arad Cfander Bahn ein Deipriger Bank les gen 7 Zucterratt Unlle 11108
z un c verletzt von den Reiſenden Snehs Bank e eagegen niemand geſchädigt 34 Weimar B abgets Der belgt in i iel Zwicker h Aal Risenb P OhBrüſſel 8 Dez Der belgiſche Miniſterpräſident a Aeig Tepitzer Ior 80isFat in den Wandelgängen der Kammer erklärt die Münz r mee en

onferen z ſei als eher zu betrachten die Dele Chenm Werkes mee h 23

Seit t lands e und der r e lJ verz Aigeen von der Konferenz Ende hheeheeeeee a do Gola108200Woche zurückzuziehen mee n vos n en ws
4 W M er R 1Paris peſage ne nachts m m mere t See e eMeldung Min ſident u n W 101 250 run rerSe habe a im Palais der Dur t b dent idsdoo h eemiſſton des geſammten Kabinets überreicht Sr 37 D Duax 99,500Die Berufung Sagaſta s zur KöniginRegentin wird m Kettelbs G Akt 3258 8 b Je 108 600

erwartet 12Körbisd Zuekertb 129,206 d Prag Tarnau 92 ,009

144 150 A

K



Großer Ausverkauf wegen Aiſöche des Geſſſſe

S Die noch vorhandenen beſſeren Ialeiderstoſte verkaufe ich zu jedem nur annehmbaren Preiſe dieſelben eignen ſich daher vor
üglich für Weihnachts GeſchenkeEinen en ſchwere i Schürzenstoffſe d W nur i Pfg

Einen großen Poſten Damen h ganz vorzüglich im Tragen die Robe unr eEinen eng n weiße engl Wille extra breit 2 Mal mit Band eingefaßt D Mtr 30 40 50 u 60Pfg
Einen großen Poſten HEEauasüaleicderstofte in prachtvollen Muſtern und ſolide im Tragen die Robe 2,50 Mk
Wischtilcher in Leinen extra großz das Stück nur 19 Pfg
Ganz ſchwere Bettzeergze 64 breit jetzt unr das Meter 37 Pfg u 45 Pfg
Einen großen Poſten Reeder G ganz vorzügliche Waare und waſchecht das itr nur 37 Pfg
Weiße HHauacüte lang und breit ganz ſchwere Qualität das Stück jetzt nur 25 Pfg
Einen großen Poſten Unterröcke ſolide im Tragen das Stück nur 1 Mark
Altdeutſche Wetter extra groß und ſchwer waſchecht das Stück jetzt nur 2 Mk 50 Wo
Weiss Betten 2 Mr lang in Leinen ohne Naht und geſäumt das Stück nur 1 Mk 0 Pfg hW eisse Taschentücher mit bnüter Kante 50 em groß und ſolide Qualität das Stück unr 15 Pfg
Blan bedruckte Würthschafts sSchiürzem waſchecht und groß das Stück nur 50 Pfg

DF Anf dieſe Artikel die in meinen Feuſtern zur Ausſicht ansgelegt ſind mache ich ganz beſonders aufmerkſam
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T in Zeug u Lederbalg von 25 u e Velzwaareänſit M eigener FabrikTüänflinge J an eng und Lederſitbälge 3
Schlafaugen von 50 bis 1I2 MkKugelgelenkpuppen in allen Größen mit u ohne Rrichſte Auswahl inin Porzellan Bisenit Wächs ſt h

Pue ee e Damen u Herren Pelzen ſl
S v

h
S

c

Puppenhüte garuirt u ungarnirt Puppenpulte
Zeng Leder undekleidete Puppen et l 6V 8 reizend ete für Puppenſtuben von arnituren

4 30 bis 3 Mk empfiehlt in größter Auswahl zu Wd auußerordentlich billigen Preiſen Baredttesz d
An Hentze an us et 99 ete W

S 0 7in den neueſten Muſtern zum StickenHausse G und fertig r vaſſende Rahmen
dazu in 4eckig Holz von 1,75 an e 9

in braun Silber und LederimitCanevas Stictrreien e Kinher u orbi ine 15
J W

Pilz

Seiden Iabig
u Tantaſie Hüte

Chap mécaniques

92 eT Cravalken Träger Glacs u Wildleder
Handſchuhe eigener Fabrik

zu ſehr billigen Preiſen

BBälcdderbütceher
auf Papier Pappe n Leinewwand der echte Struwelpeter 2 Mk

Max und Moritz Schnacken r d ver umi ge z von Gumpert Anderſen Grnene Mür chenbücher Bee n n v
ederſtrumpf Nobinſon Waldnene Jugendſchr iften läufer Wallenſtein e 2e h

Froebel s Kinderbeſchäſtigungsmittel e Das Leinen und Wäſche Nanazin von P Demuth
rebezeit Verſand nach allen Halle a/S Neunhäuſer 3/4 empfiehlt

in größter Auswahl zu billigen Preiſen praktiſche
Weihnachtsgeschenke

Haus Potz und Kindersehürzenm
BDamen Herren und Kinderwäsehe
Bettwäsche und fertige Betten
BWoltene Vnterröcke und Jupons,
Küchen Gesichts und Parade Handitücher

T Servietten und Gedeecke in jeder Größe

Cubusſpiele Sticf u Häkelkaſten Durchzeichenkaſten
Luſt Lotto Domino DamenGeſellſchaftsfpiele nnd Schachbrett Wettrennſpiel

Onartettſpiele Halma Gobang Tiddlewinks rc
Preiſe billiger als jede Concurrenz

e ee

Jul dito Kopf Condiorei Sophieiſtt ſ

neben der Saalkreiskaſſe empfiehlt ſeine ſelbſtgefertigten

Weihnachts Fabrikate
als wohlſchmeckenden Honigkuchen Nabatt 1,60 eſßbares

heegedeeke in weiß und bunt
assen Teller Gkäser Stanb und Wischtücher
asehentücher in weiß und bunt auch geſäumt und geſtickt

e Wollene Schlafdecken in weiß und bunt
Plüsch Reisedecken und Bettdecken
Bettzeuge weiß und bunt J

Iricotagen jeder Art
Oberhemden Kragen Manschetten und Cravatten

i Kinder NähmaschinenGoSTA och
Srol rn

D Anf Beſtellung Stollen Torien ete sophas Wartburg u Sohauſcelstühſe

und franko

Feiptigerſtraſe 90 BI Leipngerſtraße 90,5
Parterre II III Dtage W aaren h Al S

Empfehle zum Wreilhnuadchts Eiäm auf mein grosses Tager welches in allen Ar
tikeln gut ſortirt iſt

Tüschdecken Bettdecken Teppiche Warpröcke Barcheudröcke Wollen Icharpes Bapotten

1 Mark an 1,50 00 Mark Wark Pfg aHalle Druck und Verlag von Htto HendelFür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

Christbaum Confec 1,20 1,60 t Lebkuchen cker Schemel Ofenbänke Truh 66t leſen e Spiet Auskunftsbureau a oht 105p ackete unch Marzipan u Schreibtische Staffeleien Paneel
ertheilt Auskünfte über Credit Privat Familien und Vermögens

Mit Unterhaltungsblatt und 1 Beiblatt
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